
Priiambel P,. " - 

h w w .  Jp 
Mecklenburg-Vorpornmern feiert in diesem Jahr sein zwanzlgjAhrlges Bestehen. Unser 
Land ist selt der Deutschen Elnhelt ein großes Stuck voran gekommen. Wir Sorlalde- 
mokratinnen und Sozialdemokraten sind stolz darauf, an dieser positiven Entwicklung 
rnltgewirkt zu haben - Im Landtag, in der Landesreglsrung, Im Bundestag, als Verant- 
wortllche in den Kommunen. 

Zwanzig Jahre nach der Gründung unseres Landes glbt es aber immer noch große 
Probleme. Der wlrtschaftllche Aufholprozess ist noch nlcht abgeschlossen. Trotz deut- 
licher Fortsahrltte sind noch immer mehr als 100.000 Menschen in unserem Land ar- 
beitslos, In den letzten zwanzig Jahren wurde vleles neu aufgebaut, doch sind auch 
newe Ungerechtlgkelten entstanden, die wieder beselligt werden müssen. 
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Zeilla 10: 
,,Der wirtschaft//che Aufhoipr0zeb8 
ist noch nicht abgeschlossen. " 
streichen 
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~%&PD stellt slch den Herausforderungen, vor denen unser Land steht. Seit 1998 
sind wir starkste Raglerungspartei Im Land. Das wollen wlr bel der nächsten Land- 
tagswahl 201 1 blelben - nicht ala Selbstzweck, sondern weil wir davon Uberreugt sind, 
dass wir die bessere Polltlk für die Bürgerinnen und BUrger in Mecklenburg- 
Vorpommern machen. 
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Unser Ziel Ist elne Zukunft aus eigener Kraft. Wir wissen, dass dle Finanzzuweisungen 
der EU, des Bundes und der f~nanzstarken Ldndwr in den ndchsten Jahren weiter zu- 
rückgehen werden. Darauf stellen wlr uns schon heute ein; mit eher soliden Flnanrpo- 
lltik und mlt klaren politischen Schwerpunktsetzungen. Nur so kann es uns gelingen, 
langfristig auf eigenen Füi3en zu stehen. 
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Zsllm 23 nach: 
„...Füße zu stehen. " 
elnf0gen: 
,,Soweit unsere Schwerpunkte 
zus6it~iich~ Lendesmittel srfor- 
dem, sind Ausgaben an anderer 
Stelle (z. B. durch Umstellung 
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starkt bündeln, koordlnlersn und dle Akteure vor Ort gezielt unterstützen. Wlr wollen 
neue Wege der Regional- und Strukturentwlcklung gehen und unterachiedllcha Ge- 
schwindigkelten zulassen. 

Dazu wollen wlr die Modernlcierungspotentl~le nutzen, über die der Iiindliche Raum 
verfügt: 

Erzeugung, Verarbeitung und Vermarktung regionaler Produkte (LW, Handwerk) in 
Verbindung mlt Idndlichem Tourlsmus (,,Region hat Qualität und Tradition"), 
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,,...und Tradition") 
ergfinzcn: 
,,Dabei lehnen wir den Anbau gen- 
technisch vwr&nderier Pflanzen 
ab!" 

BearUnduna: 
Es paast nicht zuaammen, einerseits 
mit dem „Qesundheltsland" zu werben 
und andererseits Uber 2/3 der in 
Deutschland ausgewiesehen Ver- 
suchisflächen fiir gerirritiriipullerte 
Pflanzen zu stellen. 
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nenfoörfer fördern), 

r Mobllltät (wlr garantieren Bewegungs~relhelt und Erreichbarkeit umweltfreundlich, 
flexlbel und fUr alla) r .  B. über kommunale und regionale Mobllltdtszentralen, ein 
Ruf-Vwrkehrssystem oder BOrgerservlcemodule bei Versorgungsfahrreugen und 
Fahrzeugen dar Bffentlichen Vsrwaltungen, 
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+ Soziale Aktivlerung und Integration (sorleile Orte schaffen und erhalten, Dorfzant- 
ren, „das Dorf als Wohhhaus der Qerierationsn"), 
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J J a , , ,  Sicherung der Teilhabe an den 
Angeboten, die fijr das t&lichs Le- 
ben erforderlich sind (Ehkaufen, 
Arztbesuch, Kultur, Kifa, etc.), " 



697 
698 filr eine Stdrkung der Politik für dle llindliche Räume und @Ins integratlvs Politik 
8139 einsetzen. Eine wettbewerbsfdhlge Landwirtschaft bleibt dabel wesentliches Kern- 
700 element filr unser Land, seine ländlichen Rlume und dle Erhaltung natürlicher 
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Macklenburg Vorpommem aus. " 

705 Wir setzen una ein für breit angelegtes Bund- Länder- Programm eln, mlt dem Ziel 
706 die Blodiversltat zu slchern und anband dessen künftlge landaspolitiache EnZschsl- 
707 dungen bewertet werden. 

702 
703 Reglonen auegerichtet ist, dle besonders vom dsmagraflschen Wandel betroffen 
704 sind. 
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708 Wir setzen uns fUr die Schaffung eines grünen Lastenausgleichs auf Bundesebene 
709 eln. 
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Nt. 

Wir setzten uns fUr eln neuea Bund-Länder-Programrn eln, das auf Gebiete und 

B n g p m  
Der Anbau von genmanipullerten 
Pflanzen auf freiem Feld gefdhrdet 
sowohl dle trkologische als auch 
kanventlonetle Landwlrtschaft, und 
kann groi3e Risiken für Mensch 
und Tier bringen. Wenn 2 . 0 .  Rsate 
der Stärkekartofel Arnflora als 
Futtermittel verwendet werden 
kßnnen, Ist nlcht auszuschließen, 
dass slch in den Genen enthaltene 
Reslstenzeigenschaften auf die 
Bakterien des Magen-Darm- 
Traktes von Menschen und Tieren 
übertragen, was schreckliche Fol- 
gen hkitte. Tut MV auch dann noch 
gut? 
Wenn Mecklenburg Vorpomrnern 
Gesundheitsland seln wlll, muss 
es elnen gentechnlkfrelen Pflan- 
a3nanbau habe!? ,L.,,r...--.-. 
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